Ausrüstung Mountainbike ...

	Checkliste Mountainbike-Werkzeug/Ersatzteile/Zubehör
· 2 Stück 0,7 Liter – Flaschen reichten eigentlich völlig aus, da regelmäßig nachgetankt werden kann 

· Luftpumpe, Reifenheber und Flickzeug 

· Kettenöl und Fetzen (Reinigungstücher) 

· Radcomputer mit Kilometer- und Höhenangabe, kann sehr hilfreich für die Einteilung der Kräfte sein 

· 1 Ersatzschlauch (keine Superleicht- und Latexschläuche) 

· Am besten lassen sich während der Tour Schläuche mit Sclaverand-Ventilen aufpumpen 

· Vor der großen Tour einmal aufpumpen und prüfen, ob kein Loch drin ist oder Produktionsreste im Ventil stecken. 

· "Schlauchlos-Fahrer" benötigen 2 Ersatzschläuche 

· Ersatzschaltauge (empfohlen) 

· Ersatzbremsbeläge 

Hinweis: Normales Reparaturwerkzeug (Inbussatz, Zange, Kettennieter, Speichenschlüssel, etc. ...) hat der Tourguide dabei
· Helm, Brille 

· kurze Radhandschuhe 

· Trikot, kurze Bikehose und Socken (normal reicht ein Satz Radklamotten, da diese bei jeder Unterkunft ausgewaschen werden können) 

· Bike-Schuhe: bei Touren im hochalpinen Gelände mit langen Schiebepassagen, muss der Schuh ausreichend Schutz vor dem Wetter, Trittsicherheit und Halt bieten 

· Rucksack mit Regenhülle: Das Wichtigste ist das Tragesystem. Es muss so gebaut sein, dass Rucksack und Körper eine Einheit bilden, egal ob 25, 30 oder 40 Liter Volumen. Bei Neukauf testen, ob der vollgepackte Rucksack nicht gegen den Helm drückt 

· Lange Handschuhe und Wärmeschutz für den Kopf 

· Regenjacke und Regenhose 

· Fleecejacke oder Fleecpullover 

· Je nach Bedarf lange Bikehose, Trikot oder Ärmlinge, Beinlinge 

· Apresklamotten (T-Shirt, Hose aus leichtem Stoff, Socken und Unterwäsche) 

· Sonnenschutz (Creme und Brille) 

· Kleines Erste Hilfe-Set (empfohlen) 

Hinweis: Gewöhnliche Erste Hilfe-Utensilien hat immer der Tourguide dabei!
· Bei Übernachtungen in Berghütten leichten Schlafsack aus Bauwolle oder Leinen (sogenannter Hüttenschlafsack, wiegt je nach Stoff etwa 100 bis 300 Gramm, ein dünner Bettlaken tut es aber auch) 

· Waschbeutel (Zahnpasta, Zahnbürste, Shampoo, etc.). Bei Bergführern gilt ein ungeschriebenes Gesetz: „Wo ein Handtuch hängt, soll man duschen. Wo keines ist, darf man stinken!“ 

· Energieriegel (je nach Bedarf und Länge der Tour) 

· Magnesiumtabletten (für Bergradler, die leicht Krämpfe bekommen) 

· Brieftasche (Geld, Ausweis, Krankenkassenkarte, etc.) 

· Persönliche Utensilien (Kamera, Filme, Medikamente, etc.) 

Richtlinien
· Rucksackgewicht bei Touren mit Begleitfahrzeug 3 bis 5 kg 

· Rucksackgewicht bei Touren ohne Gepäcktransport maximal 8 kg 

· Ansonsten wird die Bergfahrt zu beschwerlich. Die Abfahrt macht kaum noch Spaß und es ist schwer, bei fahrtechnisch anspruchsvollen Wegabschnitten die Kontrolle zu behalten 

Hinweis
Mit den Reiseunterlagen erhalten Sie eine Ausrüstungscheckliste, die auf die gebuchte Tour abgestimmt ist. Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns einfach an:

Hotline +43 (0)664 6329963. 

Wir beraten sie gerne. Bitte keine Emails, viele Fragen können nur im Gespräch geklärt werden.


